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SILVESTER IN HEIDELBERGJJAAHHRREESSWWEECCHHSSEELL  IINN  BBEERRLLIINN  
 

4 Tage Bahnreise    29. Dezember 2024 – 1. Januar 2025 
 

LA BOHÈME in der Deutschen Oper 
SCHWANENSEE in der Staatsoper Unter den Linden 

SILVESTERKONZERT mit Joana Mallwitz im Konzerthaus 
 

Silvester in Berlin – ein unvergesslicher Jahreswechsel. Das Silvesterkonzert unter der Leitung von Joana Mallwitz bildet 
mit Pomp und Prunk den idealen Abschluss des alten Jahres. Das Zentrum der Silvesterfeierlichkeiten in Berlin befindet sich 
am Brandenburger Tor. Es verwandelt sich während der Nacht der Nächte in einen atmosphärischen Ort. Etwas ruhiger 
geht es bei einem Silvesterdinner am eleganten Gendarmenmarkt zu. Dort rutschen Sie entspannt ins neue Jahr. 
 

Sieben Jahre lang wurde Berlins ältestes Opernhaus aufwendig saniert und die Bühnentechnik auf den neuesten Stand 
gebracht. Zu seinem 275. Jubiläum präsentiert sich das historische Gebäude Unter den Linden nun in neuem Glanz. 
 

„Berlin ist eine Reise wert“ – mehr denn je stimmt diese Aussage. Der Fall der Mauer löste in Berlin einen Bauboom aus, 
wie man ihn in Europa noch nie gesehen hatte. Und so ist Berlin heute eine aufregende, dynamische Stadt, in der nie 
Langeweile aufkommt. Modernste Architektur paart sich mit Schinkels Klassizismus und bildet reizvolle Kontraste. Nicht zu 
vergessen ist die einzigartige Museenlandschaft. Besuchen Sie mit uns die Meisterwerke der ägyptischen Antike mit der 
Büste der Nofretete und entdecken Sie Berlin neu bei ausgezeichneten kunsthistorischen Führungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 29. Dezember – ca. 9.30 h ab München Hbf. 
Bahnfahrt mit dem ICE nach Berlin. 
 

Nach der Ankunft in Berlin Hbf um ca. 14.00 h Check-in im 
schönen Steigenberger Hotel. 
 

Nutzen Sie die Freizeit zum Entspannen oder für erste 
Entdeckungen. 
 

Um 17.15 h Transfer zur Deutschen Oper. Dort erwartet uns 
Giacomo Puccinis „La Bohème“.  
Dirigent: Friedrich Praetorius, Inszenierung: Götz Friedrich – Orchester 
und Chor der Deutschen Oper Berlin – mit: Attila Glaser (Rodolfo), 
Elena Tsailagova (Mimi), Nina Solodovnikova (Musetta). 
 

Nach der Oper Rückkehr ins Hotel gegen 21.00 h und spätes 
Abendessen (Buffet). 
 
Montag, 30. Dezember – Am Vormittag erwartet uns unser 
Stadtführer zu einer ausführlichen Stadtrundfahrt. Lernen Sie 
das Berlin von gestern und heute kennen. Sie sehen die 
Höhepunkte in Ost und West und erleben die faszinierenden 
Kontraste der deutschen Hauptstadt. 
 

Anschließend Freizeit für eigene Erkundungen. 
 

17.00 h Bustransfer zu Unter den Linden. In einem Berliner 
Wirtshaus nehmen wir ein gemeinsames Abendessen ein. Um 
19.30 h beginnt in der Staatsoper Unter den Linden Peter I. 
Tschaikowskys berühmtes Ballett „Schwanensee“. 
Dirigent: Paul Connelly, Choreographie und Inszenierung: Patrice Bart, 
Bühnenbild: Luisa Spinatelli – Orchester: Staatskapelle Berlin,  
Ballett: Staatsballett Berlin. 

Dienstag, 31. Dezember – Nach dem Frühstück kurze S-Bahn-
Fahrt zur Museumsinsel zum Besuch des Neuen Museums. In 
dem von David Chipperfield großartig wieder hergestellten 
Museum besichtigen wir die Hauptwerke der ägyptischen 
Sammlung, darunter die drei monumentalen Opferkammern 
des Alten Reiches, die faszinierenden Stücke aus der Zeit 
Echnatons und als Glanzpunkt die berühmte Büste der 
Nofretete. 
 

18.30 h Transfer zum Konzerthaus Berlin am Gendarmen-
markt, um das Jahr bei einem Silvesterkonzert beschwingt 
ausklingen zu lassen. 
Dirigentin: Joana Mallwitz – Violoncello: Nicolas Altstaedt – Orchester: 
Konzerthausorchester Berlin. 
# 

Musik von Michail Glinka, Antonín Dvořak, Friedrich Gulda, Johann 
Strauß (Sohn), Pietro Mascagni, Ottorino Respighi. 
 

Nach dem Konzert rutschen wir während eines 4-Gang 
Silvester-Gala-Dinners ins Neue Jahr. 
 

Gegen 1.00 h Rückkehr ins Hotel. 
 
Mittwoch, 1. Januar – Nach dem Check-out U-Bahnfahrt zum 
Humboldt Forum. Der Neubau erinnert mit seinen barocken 
Fassaden von außen an das ehemalige Berliner Schloss. Bei 
einer kombinierten Innen- und Außenführung erleben Sie die 
Geschichte von Schloss und seiner rekonstruierten Fassade. 
 

Es ist noch Freizeit zum Mittagessen. Um 14.30 h fährt der ICE 
in Richtung München ab - Rückkunft in München ca. 19.00 h. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Berlin  Steigenberger am Kanzleramt ****+ 
 

Das moderne Hotel liegt zentral am neuen Berliner Hbf, 
1.000 m zum Brandenburger Tor. Sämtliche Sehens-
würdigkeiten sind schnell mit U- und S-Bahn zu erreichen.  
Das Haus verfügt über Restaurants, Bars, Sauna.  
Die 339 Zimmer sind mit Bad oder Dusche, WC, Föhn,  
TV, Safe, Minibar und Kaffee-/Teezubereiter ausgestattet. 
 

Reisepreis             € 1.968,- 
 

Einzelzimmerzuschlag               €       328,- 
       (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Bahnfahrt München – Berlin – München in der 1. Klasse 
- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 
- 1 Abendessen im Hotel 
- 1 Abendessen in einem Berliner Wirtshaus 
- Silvesterabendessen inkl. Getränke und Mitternachtssekt 
- Opernkarte für „La Bohème“ in Kategorie 2 
- Ballettkarte in der Staatsoper Unter den Linden in Kat. 1 
- Karte für das Silvesterkonzert in Kategorie 1 
- Bustransfers wie ausgeschrieben 
- alle im Programm angegebenen Stadt- und Museumsführungen 
- Karte für öffentliche Verkehrsmittel 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
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SSIILLVVEESSTTEERR  iinn  HHEEIIDDEELLBBEERRGG  
 

4 Tage Busreise           29. Dezember 2024 – 1. Januar 2025 
 

Verdis MACBETH und SILVESTERKONZERT 
 

Heidelberg wusste seine Besucher schon immer zu bezaubern. Reich an Kunst, Kultur und Sehenswürdigkeiten ist die 
Neckarstadt in Baden-Württemberg ein Ort lebendiger Geschichte. Heidelberg zählt zu den beliebtesten Orten 
Deutschlands für eine Städtereise. Das harmonische Ensemble von Schloss, Altstadt und Fluss inmitten der Berge 
inspirierte bereits die Dichter und Maler der Romantik und fasziniert auch heute Millionen von Besucherinnen und 
Besuchern aus aller Welt. Die Stadt der ältesten Universität Deutschlands blickt auf eine über 800-jährige Geschichte 
zurück. Ihre Wissenschaftler, darunter viele Nobelpreisträger, haben Heidelberg im In- und Ausland zum Synonym für 
erstklassige Forschungsarbeiten gemacht. Das moderne Heidelberg besticht durch zukunftsweisende Wissenschaft und 
Forschung, ist entwicklungsstarker Wirtschaftsstandort und lebendiger Mittelpunkt der Metropolregion Rhein-Neckar. 
Weltoffenheit und Internationalität kennzeichnen diese Stadt, die stets aufs Neue zu begeistern weiß. 
 
Sonntag, 29. Dezember – 8.30 h ab München. Busfahrt über 
Stuttgart nach Pforzheim, Deutschlands Schmuckhauptstadt.  
 

In einem Wirtshaus erwartet uns ein Mittagessen. 
 

Gestärkt besuchen wir das Schmuckmuseum. Es werden 
Ausstellungsstücke aus Antike, Renaissance, Jugendstil sowie 
zeitgenössischer Schmuck gezeigt. Auch wird die Geschichte 
der Schmuckindustrie präsentiert. Interessant ist der 
ethnografische Schmuck aus dem Orient und Ozeanien. 
 

Gegen 16.00 h erreichen wir unser Hotel in Heidelberg. 
 

Um 19.30 h genießen wir im Marguerre-Saal des Theaters 
Heidelberg Giuseppe Verdis „Macbeth“.  
Dirigent: Dietger Holm, Regie: Ingo Kerkhof – Orchester: 
Philharmonisches Orchester Heidelberg, Chor des Theaters 
Heidelberg – mit: James Homann/Hansung Yoo (Macbeth), Signe 
Heiberg (Lady Macbeth), Wilfried Staber (Banco). 
 
Montag, 30. Dezember – Morgens Besichtigung von 
Heidelberg. Die Stadt steht für das weltberühmte Schloss, 
Deutschlands älteste Universität und geschichtsträchtige 
Altstadtgassen. Während der Rundfahrt haben wir herrliche 
Blicke auf das Neckartal mit seinen umliegenden Hügeln. 
Weiter geht es zur Alten Brücke, in die Altstadt und schließlich 
zum Schloss, eine der bedeutendsten Ruinen Deutschlands. 
 

Nachmittags Ausflug Bergstraße. Aufgrund des milden Klimas 
soll Kaiser Josef II. über die Bergstraße gesagt haben: „Hier 
fängt Deutschland an, Italien zu werden“. Vorbei an hübschen 
Winzerorten mit ihren Fachwerkhäusern geht es in die Zwei-
Burgen-Stadt Weinheim mit ihrem historischen Marktplatz und 
dem malerischen Gerberbachviertel. 
 

In einem Gasthaus nehmen wir ein Abendessen ein. 
 

Gegen 20.00 h Rückkehr nach Heidelberg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 31. Dezember – Um 10.30 h fahren wir in das nahe 
Speyer. Während eines kleinen Stadtrundgangs entdecken wir 
Zeugnisse kirchlicher Architektur, Fassaden unterschiedlichster 
Epochen und verwinkelte Gassen. Höhepunkt ist die Besichtigung 
des Kaiserdoms. In der Krypta eines der größten und 
bedeutendsten romanischen Bauwerke in Deutschland ist die 
Grablege von acht deutschen Kaisern und Königen. 
 

Rückfahrt nach Heidelberg und Freizeit. 
 

Um 18.00 h erleben wir in der Stadthalle ein Silvesterkonzert. 
Dirigent: GMD Mino Marani – Sopran: Theresa Immerz – Orchester: 
Philharmonisches Orchester Heidelberg. 
 

Musik von Carl Maria von Weber, Frédéric Chopin, Robert Schumann, 
Charles Gounod, Peter I. Tschaikowsky, Franz Liszt, Johann Strauß 
(Sohn), Richard Strauss, Franz Schreker und Leonard Bernstein. 
 

Zurück im Hotel erwartet uns eine Silvestergala mit Willkommens- 
und Mitternachtssekt, Silvester- und Mitternachtsbuffet. Zusätzlich 
Abendprogramm mit Musik und Tanz. 
 
Mittwoch, 1. Januar – Um 10.00 h verabschieden wir uns von 
Heidelberg und es geht entlang des reizvollen Neckartals in die 
Schillerstadt Marbach. Dort besuchen wir das Literaturmuseum 
der Moderne im modernen Museumsbau von David Chipperfield. 
Eine Führung bringt uns die ständige Ausstellung zur Literatur des 
20. Jhs. bis zur Gegenwart näher als auch die aktuelle Ausstellung 
„Kafkas Echo“. Sie zeigt über 100 Briefe, Originalfotos und Hand-
schriften Kafkas, darunter auch „Der Prozess“. Die Ausstellung 
möchte Kafka aus seiner Zeit heraus betrachten und zugleich in 
unsere Gegenwart hineinversetzen.  
 

Bevor wir die Heimreise antreten, nehmen wir ein gemeinsames 
Abschieds-Mittagessen ein. 
 

Gegen 19.30 h ist die Rückkunft in München vorgesehen. 
 

 
Heidelberg       Hotel Hilton **** 
 

Das 2023 eröffnete Komforthotel liegt am Rande der 
Altstadt, ca. 500 m vom Neckar entfernt. Es gibt 
Restaurant, Bar.  
Die 24 qm großen Zimmer sind mit Bad oder Dusche, 
WC, Föhn, Minibar, Klimaanlage, Kaffee- und Tee-
zubereiter, Safe und TV ausgestattet. 
 

Reisepreis    € 1.482,- 
 

Einzelzimmerzuschlag     €       249,- 
     (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  
- 1 Mittagessen in Pforzheim (inkl. 1 Getränk) 
- 1 ländliches Abendessen am 30.12. (inkl. Getränke) 
- Silvestergala im Hotel inkl. Buffet und Getränke 
- Abschiedsessen am Rückreisetag (OHNE Getränke) 
- Opernkarte für „Macbeth“ in Kategorie 1 
- Konzertkarte für das Silvesterkonzert in Kategorie 1 
- Besichtigungen laut Programm 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
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Neckarstadt in Baden-Württemberg ein Ort lebendiger Geschichte. Heidelberg zählt zu den beliebtesten Orten 
Deutschlands für eine Städtereise. Das harmonische Ensemble von Schloss, Altstadt und Fluss inmitten der Berge 
inspirierte bereits die Dichter und Maler der Romantik und fasziniert auch heute Millionen von Besucherinnen und 
Besuchern aus aller Welt. Die Stadt der ältesten Universität Deutschlands blickt auf eine über 800-jährige Geschichte 
zurück. Ihre Wissenschaftler, darunter viele Nobelpreisträger, haben Heidelberg im In- und Ausland zum Synonym für 
erstklassige Forschungsarbeiten gemacht. Das moderne Heidelberg besticht durch zukunftsweisende Wissenschaft und 
Forschung, ist entwicklungsstarker Wirtschaftsstandort und lebendiger Mittelpunkt der Metropolregion Rhein-Neckar. 
Weltoffenheit und Internationalität kennzeichnen diese Stadt, die stets aufs Neue zu begeistern weiß. 
 
Sonntag, 29. Dezember – 8.30 h ab München. Busfahrt über 
Stuttgart nach Pforzheim, Deutschlands Schmuckhauptstadt.  
 

In einem Wirtshaus erwartet uns ein Mittagessen. 
 

Gestärkt besuchen wir das Schmuckmuseum. Es werden 
Ausstellungsstücke aus Antike, Renaissance, Jugendstil sowie 
zeitgenössischer Schmuck gezeigt. Auch wird die Geschichte 
der Schmuckindustrie präsentiert. Interessant ist der 
ethnografische Schmuck aus dem Orient und Ozeanien. 
 

Gegen 16.00 h erreichen wir unser Hotel in Heidelberg. 
 

Um 19.30 h genießen wir im Marguerre-Saal des Theaters 
Heidelberg Giuseppe Verdis „Macbeth“.  
Dirigent: Dietger Holm, Regie: Ingo Kerkhof – Orchester: 
Philharmonisches Orchester Heidelberg, Chor des Theaters 
Heidelberg – mit: James Homann/Hansung Yoo (Macbeth), Signe 
Heiberg (Lady Macbeth), Wilfried Staber (Banco). 
 
Montag, 30. Dezember – Morgens Besichtigung von 
Heidelberg. Die Stadt steht für das weltberühmte Schloss, 
Deutschlands älteste Universität und geschichtsträchtige 
Altstadtgassen. Während der Rundfahrt haben wir herrliche 
Blicke auf das Neckartal mit seinen umliegenden Hügeln. 
Weiter geht es zur Alten Brücke, in die Altstadt und schließlich 
zum Schloss, eine der bedeutendsten Ruinen Deutschlands. 
 

Nachmittags Ausflug Bergstraße. Aufgrund des milden Klimas 
soll Kaiser Josef II. über die Bergstraße gesagt haben: „Hier 
fängt Deutschland an, Italien zu werden“. Vorbei an hübschen 
Winzerorten mit ihren Fachwerkhäusern geht es in die Zwei-
Burgen-Stadt Weinheim mit ihrem historischen Marktplatz und 
dem malerischen Gerberbachviertel. 
 

In einem Gasthaus nehmen wir ein Abendessen ein. 
 

Gegen 20.00 h Rückkehr nach Heidelberg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 31. Dezember – Um 10.30 h fahren wir in das nahe 
Speyer. Während eines kleinen Stadtrundgangs entdecken wir 
Zeugnisse kirchlicher Architektur, Fassaden unterschiedlichster 
Epochen und verwinkelte Gassen. Höhepunkt ist die Besichtigung 
des Kaiserdoms. In der Krypta eines der größten und 
bedeutendsten romanischen Bauwerke in Deutschland ist die 
Grablege von acht deutschen Kaisern und Königen. 
 

Rückfahrt nach Heidelberg und Freizeit. 
 

Um 18.00 h erleben wir in der Stadthalle ein Silvesterkonzert. 
Dirigent: GMD Mino Marani – Sopran: Theresa Immerz – Orchester: 
Philharmonisches Orchester Heidelberg. 
 

Musik von Carl Maria von Weber, Frédéric Chopin, Robert Schumann, 
Charles Gounod, Peter I. Tschaikowsky, Franz Liszt, Johann Strauß 
(Sohn), Richard Strauss, Franz Schreker und Leonard Bernstein. 
 

Zurück im Hotel erwartet uns eine Silvestergala mit Willkommens- 
und Mitternachtssekt, Silvester- und Mitternachtsbuffet. Zusätzlich 
Abendprogramm mit Musik und Tanz. 
 
Mittwoch, 1. Januar – Um 10.00 h verabschieden wir uns von 
Heidelberg und es geht entlang des reizvollen Neckartals in die 
Schillerstadt Marbach. Dort besuchen wir das Literaturmuseum 
der Moderne im modernen Museumsbau von David Chipperfield. 
Eine Führung bringt uns die ständige Ausstellung zur Literatur des 
20. Jhs. bis zur Gegenwart näher als auch die aktuelle Ausstellung 
„Kafkas Echo“. Sie zeigt über 100 Briefe, Originalfotos und Hand-
schriften Kafkas, darunter auch „Der Prozess“. Die Ausstellung 
möchte Kafka aus seiner Zeit heraus betrachten und zugleich in 
unsere Gegenwart hineinversetzen.  
 

Bevor wir die Heimreise antreten, nehmen wir ein gemeinsames 
Abschieds-Mittagessen ein. 
 

Gegen 19.30 h ist die Rückkunft in München vorgesehen. 
 

 
Heidelberg       Hotel Hilton **** 
 

Das 2023 eröffnete Komforthotel liegt am Rande der 
Altstadt, ca. 500 m vom Neckar entfernt. Es gibt 
Restaurant, Bar.  
Die 24 qm großen Zimmer sind mit Bad oder Dusche, 
WC, Föhn, Minibar, Klimaanlage, Kaffee- und Tee-
zubereiter, Safe und TV ausgestattet. 
 

Reisepreis    € 1.482,- 
 

Einzelzimmerzuschlag     €       249,- 
     (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  
- 1 Mittagessen in Pforzheim (inkl. 1 Getränk) 
- 1 ländliches Abendessen am 30.12. (inkl. Getränke) 
- Silvestergala im Hotel inkl. Buffet und Getränke 
- Abschiedsessen am Rückreisetag (OHNE Getränke) 
- Opernkarte für „Macbeth“ in Kategorie 1 
- Konzertkarte für das Silvesterkonzert in Kategorie 1 
- Besichtigungen laut Programm 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
 

 

SSIILLVVEESSTTEERR  iinn  HHEEIIDDEELLBBEERRGG  
 

4 Tage Busreise           29. Dezember 2024 – 1. Januar 2025 
 

Verdis MACBETH und SILVESTERKONZERT 
 

Heidelberg wusste seine Besucher schon immer zu bezaubern. Reich an Kunst, Kultur und Sehenswürdigkeiten ist die 
Neckarstadt in Baden-Württemberg ein Ort lebendiger Geschichte. Heidelberg zählt zu den beliebtesten Orten 
Deutschlands für eine Städtereise. Das harmonische Ensemble von Schloss, Altstadt und Fluss inmitten der Berge 
inspirierte bereits die Dichter und Maler der Romantik und fasziniert auch heute Millionen von Besucherinnen und 
Besuchern aus aller Welt. Die Stadt der ältesten Universität Deutschlands blickt auf eine über 800-jährige Geschichte 
zurück. Ihre Wissenschaftler, darunter viele Nobelpreisträger, haben Heidelberg im In- und Ausland zum Synonym für 
erstklassige Forschungsarbeiten gemacht. Das moderne Heidelberg besticht durch zukunftsweisende Wissenschaft und 
Forschung, ist entwicklungsstarker Wirtschaftsstandort und lebendiger Mittelpunkt der Metropolregion Rhein-Neckar. 
Weltoffenheit und Internationalität kennzeichnen diese Stadt, die stets aufs Neue zu begeistern weiß. 
 
Sonntag, 29. Dezember – 8.30 h ab München. Busfahrt über 
Stuttgart nach Pforzheim, Deutschlands Schmuckhauptstadt.  
 

In einem Wirtshaus erwartet uns ein Mittagessen. 
 

Gestärkt besuchen wir das Schmuckmuseum. Es werden 
Ausstellungsstücke aus Antike, Renaissance, Jugendstil sowie 
zeitgenössischer Schmuck gezeigt. Auch wird die Geschichte 
der Schmuckindustrie präsentiert. Interessant ist der 
ethnografische Schmuck aus dem Orient und Ozeanien. 
 

Gegen 16.00 h erreichen wir unser Hotel in Heidelberg. 
 

Um 19.30 h genießen wir im Marguerre-Saal des Theaters 
Heidelberg Giuseppe Verdis „Macbeth“.  
Dirigent: Dietger Holm, Regie: Ingo Kerkhof – Orchester: 
Philharmonisches Orchester Heidelberg, Chor des Theaters 
Heidelberg – mit: James Homann/Hansung Yoo (Macbeth), Signe 
Heiberg (Lady Macbeth), Wilfried Staber (Banco). 
 
Montag, 30. Dezember – Morgens Besichtigung von 
Heidelberg. Die Stadt steht für das weltberühmte Schloss, 
Deutschlands älteste Universität und geschichtsträchtige 
Altstadtgassen. Während der Rundfahrt haben wir herrliche 
Blicke auf das Neckartal mit seinen umliegenden Hügeln. 
Weiter geht es zur Alten Brücke, in die Altstadt und schließlich 
zum Schloss, eine der bedeutendsten Ruinen Deutschlands. 
 

Nachmittags Ausflug Bergstraße. Aufgrund des milden Klimas 
soll Kaiser Josef II. über die Bergstraße gesagt haben: „Hier 
fängt Deutschland an, Italien zu werden“. Vorbei an hübschen 
Winzerorten mit ihren Fachwerkhäusern geht es in die Zwei-
Burgen-Stadt Weinheim mit ihrem historischen Marktplatz und 
dem malerischen Gerberbachviertel. 
 

In einem Gasthaus nehmen wir ein Abendessen ein. 
 

Gegen 20.00 h Rückkehr nach Heidelberg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 31. Dezember – Um 10.30 h fahren wir in das nahe 
Speyer. Während eines kleinen Stadtrundgangs entdecken wir 
Zeugnisse kirchlicher Architektur, Fassaden unterschiedlichster 
Epochen und verwinkelte Gassen. Höhepunkt ist die Besichtigung 
des Kaiserdoms. In der Krypta eines der größten und 
bedeutendsten romanischen Bauwerke in Deutschland ist die 
Grablege von acht deutschen Kaisern und Königen. 
 

Rückfahrt nach Heidelberg und Freizeit. 
 

Um 18.00 h erleben wir in der Stadthalle ein Silvesterkonzert. 
Dirigent: GMD Mino Marani – Sopran: Theresa Immerz – Orchester: 
Philharmonisches Orchester Heidelberg. 
 

Musik von Carl Maria von Weber, Frédéric Chopin, Robert Schumann, 
Charles Gounod, Peter I. Tschaikowsky, Franz Liszt, Johann Strauß 
(Sohn), Richard Strauss, Franz Schreker und Leonard Bernstein. 
 

Zurück im Hotel erwartet uns eine Silvestergala mit Willkommens- 
und Mitternachtssekt, Silvester- und Mitternachtsbuffet. Zusätzlich 
Abendprogramm mit Musik und Tanz. 
 
Mittwoch, 1. Januar – Um 10.00 h verabschieden wir uns von 
Heidelberg und es geht entlang des reizvollen Neckartals in die 
Schillerstadt Marbach. Dort besuchen wir das Literaturmuseum 
der Moderne im modernen Museumsbau von David Chipperfield. 
Eine Führung bringt uns die ständige Ausstellung zur Literatur des 
20. Jhs. bis zur Gegenwart näher als auch die aktuelle Ausstellung 
„Kafkas Echo“. Sie zeigt über 100 Briefe, Originalfotos und Hand-
schriften Kafkas, darunter auch „Der Prozess“. Die Ausstellung 
möchte Kafka aus seiner Zeit heraus betrachten und zugleich in 
unsere Gegenwart hineinversetzen.  
 

Bevor wir die Heimreise antreten, nehmen wir ein gemeinsames 
Abschieds-Mittagessen ein. 
 

Gegen 19.30 h ist die Rückkunft in München vorgesehen. 
 

 
Heidelberg       Hotel Hilton **** 
 

Das 2023 eröffnete Komforthotel liegt am Rande der 
Altstadt, ca. 500 m vom Neckar entfernt. Es gibt 
Restaurant, Bar.  
Die 24 qm großen Zimmer sind mit Bad oder Dusche, 
WC, Föhn, Minibar, Klimaanlage, Kaffee- und Tee-
zubereiter, Safe und TV ausgestattet. 
 

Reisepreis    € 1.482,- 
 

Einzelzimmerzuschlag     €       249,- 
     (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  
- 1 Mittagessen in Pforzheim (inkl. 1 Getränk) 
- 1 ländliches Abendessen am 30.12. (inkl. Getränke) 
- Silvestergala im Hotel inkl. Buffet und Getränke 
- Abschiedsessen am Rückreisetag (OHNE Getränke) 
- Opernkarte für „Macbeth“ in Kategorie 1 
- Konzertkarte für das Silvesterkonzert in Kategorie 1 
- Besichtigungen laut Programm 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
 

 


